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M der Kinematograph darstellen könnte.

Wenn lins anf dem Lichtschirm das Lehen eines
Negerdorfes im Innern Afrikas vorgeführt wird oder der

Kriegstanz der Massai, eine Baumwollfabrik in Indien
oder die Aberntung eines "Weizenfeldes mit riesigen
Maschinen, eine Nashornjagd, die Entwicklung einer
Seidenraupe, das Aufsteigen eines Flugapparates, oder die
Schiessversuche der Schweiz oder entlang den idyllischen
Ufern eines Stromes, so betrachtet auch cler Gebildete
solche Bilderreihen mit Vergnügen. Wer die Vorgänge
oder die Landschaften, die auf dem Lichtschirm erscheinen,

kennt, frischt seine Erinnerungen daran auf. Wer
sie noch nicht gesehen hat, erhält in cler Begel erst
dadurch eine anschauliche Vorstellung. Dass cler Kinematograph

daher für jeden regen Geist eine fast magische
Anziehungskraft besitzt, bedarf hier nicht weiterer
Ausführung. Ganz besonders muss diese Anziehungskraft
aber auf die Seele eines jeden wirksam sein, cler von der
Welt noch nicht viel gesehen hat. Namentlich Kinder
verfallen infolgedessen dem Banne des Kinematographen
fast ohne Ausnahme.

Emsomehr musste dafür gesorgt werden, dass alles,

was er bietet, bildenden Wert besitzt, und dass er nichts
vorführen sollte, was falsche Vorstellungen zu erwecken

geeignet ist, oder was gar auf die Charakterbildung der
Zuschauer ungünstig einwirken kann.

Verschiedentlich ist bereits versucht worden, den

Kinematographen für den Schulunterricht nutzbar zu
machen.

So wurde z. B. im November 1910 im „Beform-Kino*'
in Hainburg (Werxstrasse 5) im Auftrage des behördlichen

„Ausschusses für Kinematographie" eine
_

Bilderreihe

vorgeführt, um die Anwendbarkeit des Kinematographen

für Darbietungen A~or Schulkindern zu prüfen.
Die drei Bilderreihen, die hier vor einem geladenen,
grösstenteils aus Fachleuten bestehendem Publikum zur
Darstellung kamen, waren von dem Verein „Wort und
Bild" in Dresden zusammengestellt. Sie sollten als Vorbild

einer grösseren Beihe gelten, deren Aufgabe sein

sollte, die schädlichen Einflüsse des Kinematographen
durch bessere zu ersetzen. Die drei Bilclerreihen stellten
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V/enN NNs ant clsm Dieiitseiiirnl 6s.S Deiien eines Xs-
gsrciortes im Innern ^.trikas vorgstiiiirt virci ocisr äsr
Driegstnns cisr Vassar, sins DaninvolltabriK in Inciisn
ocisr ciie ^Vberntnng sinss V/eisentelcies init rissigen Vs-
soliinsn, sins Dasiiornzagä, ciis DntvieKinng einer 8sn
cisnranne, cins Entsteigen eines Dingannarates, «cier ciis

öeiriessversneiie cisr 8eirveis «cisr entlang cisn iciviiiseiien
Dtsrn sinss Ltroniss, s« ostrneiitst aneii cier Dsiiiicists
suieiie Diicierrsiiien niit Vergnügen. V/sr ciis Vorgänge
«cisr ciis Danciseiiatten, ciis nnt cisni Ineiitsenirin srseiisn
nsn, Ksnnt, triseirt seine Drinnernngen ciaran ant. Vsr
sis noeir nieiit gsssüsn bat, erkält in cier Dsgsi erst cis-

cinreii eine anseiianiieiis Vorstsiinng. Dass cier Dinsina-
tugranii cisiisr tiir zecien regen Deist sins tast rnagiseiis
^.nsisiinngskrstt besitst, dsclart iiisr nieiit vsitersr ^.ns-
tiiiirnng. Osns izss«ncisrs innss ciisss ^nsieiinngskratl
aber ant ciis 8eeie eines zscisn virksani 8sin, cisr von cisr

V/sit noeii nieiit viel gsssüsn icat. Dnnisntiieii Dincisr
vsrtaiisn intoigsässssn cisin Banns ci«s Dinsniatograviisn
tast «iins ^nsnainns.

Dinsorneiir uiiissts ciatiir gesorgt vsrcisn, ciass aiiss,

vns sr bietst, biicisnäsn V/srt bssitst, nnci ciass sr nieiits
vortiiiirsn soiits, vas taiseiie Vorstsiinngsn sn srvseksn
geeignet ist, ocier vas gar snt ciis (übaraktsrbiiänng cisr

^nsenaner nngiinstig einvirksn Kann.
Vsrseiiiecientiieii ist bsrsits versneiit vorcien, äen

Dineinatogranbsn tiir cisn 8enuiuntsrrioKt nntsdar «n

inaenen.
8o vnrcis s. L. ini Xovsiniisr 1910 irn „Dstorrn-Xino''

in Haindnrg (V/exstrasss 5) ini ^.nttrags äss dsirörcili-
eiisn „^.nsseknssss tiir Xineniatograviiis" eine öiicisr-
reiiis vorgstiiiirt, nin ciie ^.nvencidarksit clss Xinernato-
graniisn tiir Dardietnngsn vor 8eiinIKincisrn sn nriitsn.
Die cirsi IZiiäsrrsiiisn, ciis iiisr vor sinsni gsiacisnsn,
grösstsnteiis ans Dseiiisnten dssteiisnciein ?nbiiknni snr
Darstsiinng Kainen, varsn von cisin Versin „V/ort nnä
Liici" in Orsscisn scisaniinengesteiit. 8ie soiiten ais Vor-
inicl einer grösseren Reiiis gsitsn, cisrsn ^.ntgabs sein

soiite, ciie seiiäciiieiien Dintinsse ciss Xinsniatograviisn
cinreii bssssrs sn ersstsen. Die cirei Diicisrreiiien stsiitsn
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